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Die Vorbereitungsarbeiten (archäologische Abklärungen, Werk-
leitungsarbeiten, Einrichten Installationsplatz) sind im Gange. Der 
eigentliche Bauvorgang der ESN umfasst im Wesentlichen drei Ar-
beitsschritte:
• Dammschüttung 

Der Damm von der Ebene zum Kreisel Bernstrasse wird in 
zwei Phasen 2021 und 2022 geschüttet. So kann sich das 
Material gut setzen.

• Bau und Einschub SBB-Unterführung 
Die SBB-Unterführung wird bis Frühling 2022 im Rossboden 
erstellt. Bevor der Aushub für das Einpassen der Unterfüh-
rung erfolgen kann, werden die SBB-Gleise auf Hilfsbrücken 
verlegt. So kann der Bahnbetrieb aufrechterhalten werden. 
Mitte 2022 werden die Hilfsbrücken ausgebaut und Gleise 
über die neue Unterführung verlegt.

• Strassenbau 
Der Strassenbau umfasst Erd- und Grabarbeiten für das Tras-
see, Werkleitungsarbeiten, den Trasseebau und die Belags- 
und Markierungsarbeiten. Seit August 2021 finden auf der 
Seite Hunzigenstrasse erste Grabarbeiten statt.

Geschätzte Münsingerinnen und Münsinger
Nach achtjähriger Planung ist es so weit: Die Bauarbeiten zur Ent-
lastungsstrasse Nord ESN haben begonnen. Münsingen macht 
damit einen weiteren wichtigen Schritt zur Realisierung der Ver-
kehrslösung Münsingen. Im Dreierpaket mit der Sanierung der 
Ortsdurchfahrt durch den Kanton Bern und der Verlegung der In-
dustriestrasse ans Gleisfeld werden sich die Verkehrsverhältnisse 
für uns alle – ob im Auto, im Bus, zu Fuss oder auf dem Velo – 
deutlich verbessern und die Koexistenz wird gefördert. Das Zent-
rum und das Bahnhofquartier werden vom Verkehr entlastet und 
gewinnen an Attraktivität als Einkaufs-, Aufenthalts- und Wohnort. 

Die Verkehrslösung Münsingen ist in den letzten Jahren immer um-
fassender geworden. Bald profitiert der Ortsteil West von einem 
neuen Bahnzugang via Bahnhofvorplatz West. Die grosse Veloein-
stellhalle erlaubt künftig ein rasches Umsteigen vom Velo auf den 
Zug. Ausserdem bietet uns der Ausbau des Bahnhofs Münsingen 
durch die SBB, der ca. 2025 beginnt, die einmalige Gelegenheit, 
die Umsteigemöglichkeiten zwischen Velo, Bus und Zug nochmals 
deutlich zu verbessern und eine attraktive, direkte Wegverbindung 
zwischen den beiden Ortsteilen zu schaffen.

Kurzum: Wir können als Gemeinde stolz auf die Verkehrslösung 
sein, die wir in den letzten Jahren zusammen aufgegleist haben. Pa-
rallel zur Ortsdurchfahrtssanierung wird an der Entlastungsstrasse 
gebaut. Das ist nicht immer lustig, wird aber rasch vorbei und ver-
gessen sein. Wir danken Ihnen für Ihre Geduld und Ihr Verständnis.

Beat Moser Andreas Kägi Susanne Bähler
Gemeindepräsident Gemeinderat,  Gemeinderätin,  
   Ressort Planung  Ressort Infrastruktur 
   und Entwicklung 

Wichtig zu wissen

Auswirkungen auf den Verkehr
Der Bau der ESN erfolgt abseits des Stras-
sennetzes und hat wenig Auswirkungen auf 
das Verkehrsgeschehen.

Baustellenverkehr
Nebst der Baustellenzufahrt über den 
Kreisel Bernstrasse sind auch Transporte 
über die Hunzigenstrasse unumgänglich, 
insbesondere für den Aushub der SBB- 
Unterführung und für den Bau des Stras-
sentrassees auf der Seite Hunzigenstrasse.

Schulwegsicherheit, Zufahrt PZM
Die Bauleitung steht in regelmässigem Kon-
takt mit der Schulleitung Schlossmatt. Das 
Einhalten von Tempo 30 auf der Hunzigen-
strasse wird kontrolliert. Bei Bedarf werden 
die Eltern schriftlich über Veränderungen 
der Verkehrssituation informiert. Auch der 
Austausch mit dem PZM ist sichergestellt.

Velo- und Fussverkehr 
Der Veloweg im Rossboden wird Ende 2021 
um den Bauplatz der SBB-Unterführung he-
rum verlegt. Die Kreuzung des Pfarrstutzes 
mit der Baupiste wird übersichtlich gestal-
tet, mit Vortritt für den Fuss- und Velover-
kehr.

Baustellenimmissionen (Staub und Lärm)
Während der Dammschüttung kann es ver-
mehrt zu Staubimmissionen kommen. Die 
Lärmbelastung liegt im baustellenüblichen 
Rahmen. Für die Arbeiten im Umfeld des 
Bahntrassees müssen die Lärmschutzwän-
de von Februar bis Juli 2022 entfernt wer-
den, der Bahnlärm wird somit mehr wahr-
genommen.  

Nachtarbeiten
Viele Arbeiten im Umfeld der Bahnunter-
querung (Demontage und Montage Lärm-
schutzwände, Fundamente sowie Ein- und 
Ausbau der Hilfsbrücken, Bau der Zufahr-
ten für den Gleisbagger, usw.) können nur 
nachts ausgeführt werden, wenn der Bahn-
verkehr ruht. Es ist mit nächtlichem Bau-
lärm zu rechnen.

Information
Die Abteilung Bau und die Bauleitung stehen in regelmässigem 
Kontakt mit der direkt betroffenen Anwohnerschaft, der Schullei-
tung des Schulzentrums Schlossmatt und mit dem Psychiatriezent-
rum PZM AG.

Situationsbezogene Informationen
Bei Bedarf informieren die Abteilung Bau und die Bauleitung:
• Mit Flugblättern an betroffene Anwohnerinnen und Anwohner
• Mit Plakaten im Umfeld der Baustelle

Weiterführende Informationen
Mehr zum Bau der ESN erfahren Sie: 
• Auf www.muensingen.ch/esn und im Münsinger Info

Bei Fragen steht Ihnen die Abteilung Bau gerne zur Verfügung:  
031 724 52 20.

• 23./24. Mai 2022:  
Einschub SBB-Unterführung:  
Der Einschub der SBB-Unterführung 
unter die Hilfsbrücken ist bereits auf 
den Tag genau geplant. Er erfolgt 
voraussichtlich tagsüber. Der interes-
sante Bauvorgang kann aus der Distanz 
mitverfolgt werden.

• Mitte Juli 2022: Abschluss der Nacht-
arbeiten im Umfeld der Bahnlinie 
Im ersten Halbjahr 2022 erfordern die 
Bauarbeiten im Umfeld der Bahnli-
nie immer wieder Nachtarbeiten mit 
entsprechendem Baulärm. Danach 
werden nächtliche Einsätze nur noch 
ausnahmsweise stattfinden. Die Lärm-
schutzwände sind wieder montiert.

• Ca. ab Sommer 2022 Unterführung für 
Baustellenverkehr Tägermatt befahrbar 
Ca. ab Sommer 2022 wird die SBB- 
Unterfühung für den Baustellenver-
kehr befahrbar sein. Die Bautransporte 
aus und in Richtung Bern werden ab 
diesem Moment vorwiegend über die 
ESN und den neuen Kreisel Bernstrasse 
fahren. 

• 16. Dezember 2023:  
Inbetriebnahme ESN 
Sofern beim Bauvorgang keine uner-
warteten Verzögerungen eintreten, 
wird die Entlastungsstrasse Nord am 
16. Dezember 2023 dem Verkehr über-
geben. Zu diesem Zeitpunkt wird auch 
das Provisorium an der Industriestrasse 
betriebsbereit sein.

Informationen zum 
Baubeginn

Entlastungsstrasse Nord

Bauvorgang
Auswirkungen auf den Verkehr
Der Bau der ESN erfolgt abseits des Strassennetzes und hat wenig Auswirkungen 
auf das Verkehrsgeschehen.

Baustellenverkehr
Nebst der Baustellenzufahrt über den Kreisel Bernstrasse sind auch Transporte 
über die Hunzigenstrasse unumgänglich, insbesondere für den Aushub der SBB- 
Unterführung und für den Bau des Strassentrassees auf der Seite Hunzigenstrasse.

Schulwegsicherheit, PZM
Die Bauleitung steht in regelmässigem Kontakt mit der Schulleitung Schlossmatt. 
Das Einhalten von Tempo 30 auf der Hunzigenstrasse wird kontrolliert. Bei Bedarf 
werden die Eltern schriftlich über Veränderungen der Verkehrssituation infor-
miert. Auch der Austausch mit dem PZM ist sichergestellt.

Velo und Fussverkehr 
Der Veloweg im Rossboden wird Ende 2021 um den Bauplatz der SBB-Unterfüh-
rung herum verlegt. Die Kreuzung des Pfarrstutzes mit der Baupiste wird über-
sichtlich gestaltet, mit Vortritt für den Fuss- und Veloverkehr.

Baustellenimmissionen (Staub und Lärm)
Während der Dammschüttung kann es vermehrt zu Staubimmissionen kommen. 
Die Lärmbelastung liegt im baustellenüblichen Rahmen. Für die Arbeiten im 
Umfeld des Bahntrassees müssen die Lärmschutzwände von Februar bis Juli 2022 
entfernt werden, die Bahn wird somit mehr Lärm verursachen.  

Nachtarbeiten
Viele Arbeiten im Umfeld der Bahnunterquerung (Demontage und Montage 
Lärmschutzwände, Fundamente sowie Ein- und Ausbau der Hilfsbrücken, Bau der 
Zufahrten für den Gleisbagger, etc.) können nur nachts ausgeführt werden, wenn 
der Bahnverkehr ruht. Es ist mit nächtlichem Baulärm zu rechnen.

Die Vorbereitungsarbeiten (Archäologi-
sche Abklärungen, Werkleitungsarbeiten, 
Einrichten Installationsplatz) sind schon 
länger im Gange. Der eigentliche Bauvor-
gang der ESN umfasst im Wesentlichen 
drei Arbeitsschritte:

1 Dammschüttung
Der Damm von der Ebene zum Kreisel 
Bernstrasse wird in zwei Phasen 2021 und 
2022 geschüttet. So kann sich das Materi-
al gut setzen.

2 Bau und Einschub SBB-Unterführung
Die SBB-Unterführung wird bis Frühling 
2022 im Rossboden erstellt. Bevor der 
Aushub für das Einpassen der Unterfüh-
rung erfolgen kann, werden die SBB-Glei-
se auf Hilfsbrücken verlegt. So kann der 
Bahnbetrieb aufrecht erhalten werden. 
Mitte 2022 werden die Hilfsbrücken aus-
gebaut und Gleise über die neue Unter-
führung verlegt.

3 Strassenbau
Der Strassenbau umfasst Erd- und Grabar-
beiten für das Trassee, Werkleitungsarbei-
ten, den Trasseebau und die Belags- und 
Markierungsarbeiten. Schon 2021 finden 
auf der Seite Hunzigenstrasse erste Gra-
barbeiten statt.

Wichtig zu wissen

Meilensteine

23./24. Mai 2022: Einschub SBB-Unterführung: 
Der Einschub der SBB-Unterführung unter die Hilfsbrücken ist bereits auf den Tag genau 
geplant. Er erfolgt voraussichtlich tagsüber. Der interessante Bauvorgang kann aus der 
Distanz mitverfolgt werden.

Mitte Juli 2022: Abschluss der Nachtarbeiten im Umfeld der Bahnlinie
Im ersten Halbjahr 2022 erfordern die Bauarbeiten im Umfeld der Bahnlinie immer wie-
der Nachtarbeiten mit entsprechendem Baulärm. Danach werden nächtliche Einsätze 
nur noch ausnahmsweise stattfinden. Die Lärmschutzwände sind wieder montiert.

Ca. ab Sommer 2022 Unterführung für Baustellenverkehr Tägermatt befahrbar
Ca. ab Sommer 2022 wird die SBB-Unterfühung für den Baustellenverkehr befahrbar 
sein. Die Bautransporte aus und in Richtung Bern werden ab diesem Moment vorwie-
gend über die ESN und den neuen Kreisel Bernstrasse fahren. 

16. Dezember 2023: Inbetriebnahme ESN
Sofern beim Bauvorgang keine unerwarteten Verzögerungen eintreten, wird die Entlas-
tungsstrasse Nord am 16. Dezember 2023 dem Verkehr übergeben. Auf diesen Zeitpunkt 
wird auch das Provisorium an der Industriestrasse betriebsbereit sein.
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